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Donnerstag, 09. Februar 2017 – PRECONFERENCE WORKSHOPS
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12:00 - 15:30 Uhr

WS 1
Jan Gysi et al. 

Optimales Vorgehen nach sexueller Gewalt aus 
Sicht von Therapie, Ermittlungen und Justiz

WS 2
Ingo Schäfer, Janine Borowski

Behandlung der Komplexen PTBS: Das Therapie-
programm „STAIR/NT”

WS 3 (engl.)
Richard Meiser-Stedman

Strategies for handling negative appraisals in 
children and adolescents with PTSD

WS 4
Rolf Köster

IRRT zur Behandlung anhaltender Trauer

WS 5
Reinhard Pietrowsky

Albträume und ihre Behandlung

WS 6
Kathlen Priebe 

Dialektisch-Behaviorale Therapie der Posttrau-
matischen Belastungsstörung bei Patienten mit 
Borderline-Persönlichkeitsstörung

WS 7
Claudia Fliss

Therapiekonzept bei DIS nach organisierter 
ritueller Gewalt

WS 8
Karin Wild

Trauma-Erinnerungen im Körper

WS 9
Birgit Mayer

Geistige, psychische und körperliche Behinder-
ung – ein Einblick in die Traumapädagogik und 
Traumatherapie

WS 10 
Naser Morina

Trauma im interkulturellen Setting

WS 11
Erwin Lichtenegger

Strukturelle dissoziative Störungen nach komplex-
en Traumatisierungen

WS 12
Margarethe Philipp

Mit dem Körper begreifen...
Tanz- und Körperrituale zur Resilienzstärkung für 
komplex Traumatisierte

WS 13
Rita Rosner, Patrick Fornaro

Manualisierte traumafokussierte kognitive Ver-
haltenstherapie für unbegleitete junge Flüchtlinge

15:30 - 16:00 Uhr Pause



Freitag, 10. Februar 2017 – TAGESÜBERSICHT

16:00 - 16:45 Uhr

KOH-B-10

ERÖFFNUNG DER TAGUNG

Astrid Lampe, DeGPT 

Ingo Schäfer, ESTSS

Ulrich Schnyder, Robert McShine, Zürcher Psychotraumatologie-Tagung

17:00 - 18:00 Uhr

KOH-B-10

ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG

Migration und Traumatisierung – Welchen Beitrag sich die Gesellschaft von der 
Psychotraumatologie erhofft

Jacqueline Fehr
Zürcher Regierungsrätin und Vorsteherin der Direktion der Justiz und des Innern

Im Anschluss gibt es einen Apéro (Get-together) im Lichthof der Universität. 

Donnerstag, 09. Februar 2017 – ERÖFFNUNG UND ABENDVORTRAG

9:00 - 10:30 Uhr

Richard Meiser-Stedman

The living dead: How cognition shapes responses to trauma in children and adolescents

Renate Volbert
Zur Differenzierung von Traumaerinnerungen und Pseudoerinnerungen

10:30 - 11:00 Uhr Kaffeepause

11:00 - 12:30 Uhr Symposien 1

12:30 - 13:30 Uhr Mittagspause

12:45 - 13:15 Uhr
Posterbesichtigung mit Autoren
Foyer-West

13:30 - 14:15 Uhr Preisverleihung und Preisvorträge

14:15 - 14:30 Uhr Pause

14:30 - 16:00 Uhr Symposien 2

16:00 - 16:30 Uhr Kaffeepause
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16:30 - 18:00 Uhr

Emily Holmes
Mental imagery and intrusive memory of trauma: experimental psychopathology and treatment 
development

Anne Germain
Sleep: A Prime Neurobehavioral Target in the Treatment of PTSD

18:00 - 18:15 Uhr Pause

18:15 - 19:30 Uhr DeGPT-Mitgliederversammlung

ab 19:30 Uhr 
ab 20:00 Uhr

Begrüßungsapéro im Kreuzgang des Frauenmünsters
Tagungsfest

Samstag, 11. Februar 2017 – TAGESÜBERSICHT

9:00 - 10:30 Uhr

Ulrich Schnyder
Kultur-sensitive Psychotraumatologie

Dominique DeQuervain
Stress, Gene und Gedächtnis: Neue therapeutische Strategien

10:30 - 11:00 Uhr Pause

11:00 - 12:30 Uhr

Symposien 3

Workshops 1-5

WS 1 
Dagmar Härle 
Mit impliziten Erinnerungen arbeiten 
Körperorientierte Traumaverarbeitung mit trau-
masensitivem Yoga

WS 2 
Coni Liechti-Hürlimann 
Die Vielschichtigkeit der Körperarbeit bei kom-
plexer PTBS

WS 3
Prisca Buonvicini
Behandlung von Traumafolgestörungen in der 
Kunsttherapie

WS 4 
Jacqueline Minder
Versteckte Traumata – die Herausforderung in der 
Altersmedizin

WS 5
Ulrike Schmidt 
Pharmakotherapie bei Traumafolgestörungen
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12:30 - 13:30 Uhr Mittagspause

12:45 - 13:15 Uhr
Posterbesichtigung mit Autoren
Foyer-West

13:30 - 15:00 Uhr

Symposien 4

Paneldiskussion moderiert durch Ulrich Schnyder 

Eva Alisic
Andreas Maercker
Frank Neuner 
Rita Rosner
Ulrike Schmidt

Workshops 6 bis 9

WS 6 
Naser Morina, Niklaus Egloff
Trauma und Schmerz

WS 7 
Thomas Lüddeckens, Ursula Breuss 
Trauma – Körper – Sucht: Die Betäubung des 
Unbegreiflichen. Ein ganzheitlicher Behandlung-
sansatz in der Sucht- und Traumatherapie

WS 8 
Dagmar Pauli, Irène Koch
Psychotraumatologie und Essstörungen – „Mein 
Körper hat nichts Besseres verdient“

WS 9 
Meike Müller-Engelmann
Cognitive Restructuring and Imagery Modifica-
tion: Eine Kurzintervention zur Reduktion des 
Gefühls des Beschmutzt-Seins und anderer nega-
tiver Selbstbilder bei Patienten mit PTBS

15:00 - 15:30 Uhr Pause

15:30 - 16:30 Uhr

Regina Steil
Traumaerinnerungen und Sexualität 

Svenja Goltermann
Psychiatrisches Wissen im Kontext: Zur Geschichte von Opferdeutungen nach 1945

16:30 - 17:00 Uhr Tagungsabschluss

	 Legende für Symposien:

	 Beitrag Forschung

	 Beitrag Therapie und Praxis
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Raum Symposien Präsentation

(Komplexe) Post-
traumatische Belas-
tungsstörung nach 
ICD-11: Neueste 
Befunde und offene 
Fragen

Chairs: 
Tobias Hecker
Andreas Maercker

Komplexe Posttraumatische Belastungsstörung: Die Entwicklung und bisherige 
Validierung der ICD-11-Diagnose
Andreas Maercker

Der Zusammenhang von ICD-11 Posttraumatischer Belastungsstörung, komplexer PTBS 
und Borderline Persönlichkeitsstörung: eine Netzwerkanalyse
Matthias Knefel, Brigitte Lueger-Schuster

KPTBS bei Flüchtlingen und Asylsuchenden in der Schweiz – Validierung des ICD-11 
Diagnosevorschlags an einer nicht-westlichen Stichprobe
Tobias Hecker, Stephanie Huber, Thomas Maier, Andreas Maercker

Prävalenz der Posttraumatischen Belastungsstörung bei Kindern und Jugendlichen nach 
ICD-11 Diagnosekriterien
Cedric Sachser, Lutz Goldbeck

Evaluation der komplexen Posttraumatischen Belastungsstörung nach ICD-11 in einer 
multizentrischen Stichprobe
Maria Böttche, Thomas Ehring, Antje Krüger, Heinrich Rau, Ingo Schäfer, Aljosha Deen, 
Julia Schellong, Christine Knaevelsrud

Trauma-Erinnerun-
gen verstehen und 
behandeln in der 
Traumapädagogik: 
Ein Panel aus der 
Forschung für die 
Praxis

Chairs: 
Silke Birgitta Gahleitner
Christina Frank

Aktueller Überblick über Forschung im Bereich der Traumapädagogik
Silke Birgitta Gahleitner, Martha Schneider

Resultate der Evaluation einer stationären, milieutherapeutischen Kinder- und Jugendhilfe-
einrichtung
Christina Frank, Martha Schneider

Wirkungsorientierte Exploration therapeutischer Jugendwohngruppen aus unterschiedlichen 
Perspektiven – ein „Sternfall“
Miriam Weber

Der Einfluss von emotionaler und körperlicher Gewalt unter Peers auf die physische und 
psychische Gesundheit im Erwachsenenalter
Astrid Lampe, Fee Scholz, Nina Stecher, Thomas Beck

Symptome im Alltag: 
Ecological Momentary 
Assessment bei Trau-
mafolgestörungen

Chairs:
Julia Schellong
Judith Daniels 

Auftretensbedingungen dissoziativer Symptome bei Menschen mit Posttraumatischer 
Belastungsstörung
Sarah Beutler,  Judith Daniels

CoachPTBS – deutschsprachige App nach psychischen Einsatzfolgestörungen
Patrick Lorenz, Matthias Schopp, Gerd Willmund, Peter Zimmermann, Kerstin Weidner, 
Julia Schellong

Langzeitmonitoring symptomnaher Verhaltensparameter bei Patienten mit Bipolaren 
Erkrankungen
Emanuel Severus, Esther Mühlbauer

Internetbasierte Schreibtherapie für depressive Patienten aus arabischsprachigen 
Konfliktregionen
Jana Stein, Christine Knaevelsrud, Maria Böttche, Birgit Wagner

 Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr



Raum Symposium Präsentation

Transgenerationale 
Weitergabe von trau-
matischen Bezie-
hungsvorerfahrungen 
und deren Auswirkun-
gen – das Projekt 
“Meine Kindheit 
– Deine Kindheit” 
(TRANS-GEN)

Chairs:
Jörg M. Fegert
Anna Buchheim

Transgenerationale Weitergabe von traumatischen Beziehungsvorerfahrungen und deren 
Auswirkungen – das Projekt „Meine Kindheit – Deine Kindheit“ (TRANS-GEN)
Jörg M. Fegert

Mütterliche Bindungsrepräsentanz und atypisches Interaktionsverhalten mit dem Kind ein 
Jahr nach Entbindung vor dem Hintergrund eigener Missbrauchserfahrungen der Mutter
Anna Buchheim

Childhood maltreatment results in a dose-dependent reduction of oxytocin receptor in 
peripheral mononuclear blood cells of mothers
Sabrina Krause

Desynchronisation des autonomen Nervensystems in der Mutter-Kind-Dyade im Fremde-
Situation-Test: Einfluss von Vernachlässigung und Missbrauch in der Kindheit
Eva Roder

Wenn die Wahrheit zu 
sehr schmerzt – vom 
Umgang und der 
Funktion von falschen 
Erinnerungen, Lügen 
und Übertreibungen 
in der Traumatherapie

Chairs:
Jochen Binder
Robert M. McShine

Wer einmal lügt, dem glaubt man nicht, und wenn er auch die Wahrheit spricht. Analyse 
eines Sprichworts im therapeutischen Kontext
Silvan Weber

Pseudoerinnerungen – ein häufiges Schlagwort, aber welchen Umgang finden wir im 
therapeutischen Alltag
Marco Strehler

Der lügende Patient: Möglichkeiten anhand eines strukturierten ethischen Modells 
innerhalb eines Behandlungsteams mit falschen Erinnerungen umzugehen
Manuel Stadtmann

Erinnerungen in Bildern – richtig oder falsch?
Judith Zink-Hauser

Traumaerinnerun-
gen bei Kindern und 
Jugendlichen im 
familiären, schuli-
schen, ambulanten 
und teilstationären 
Setting

Chairs:
Naser Morina
Christina Gunsch

Trauma im familiären System
Naser Morina

Lehrerweiterbildungen zum Thema „Traumatisierte Kinder in der Schule“
Christina Kohli, Brigitte Lunardi, Corsin Bischoff, Kurt Albermann

Wenn Bilder immer wieder auftauchen – Umgang mit Traumaerinnerungen im ambulanten 
Kinder- und Jugendpsychiatrischen Setting der Psychiatrischen Universitätsklinik Zürich 
(PUK KJPP)
Christina Gunsch, Irène Koch, Susanne Walitza

Traumaerinnerungen begegnen – Psychotrauma-orientiertes Behandlungskonzept in der 
(teil-)stationären Kinder- und Jugendpsychiatrie der Psychiatrischen Universitätsklinik 
Zürich (PUK KJPP)
Irène Koch, Christina Gunsch, Susanne Walitza

Wenn die Hoffnung schwindet – palliative care in der pädiatrischen Onkologie
Hanna Wintsch

Wenn Therapien 
scheitern oder 
schaden...

Chairs:
Ursula Gast
Andrea Schleu

Übersehen von Dissoziation – Regelfall, Tabu oder Kunstfehler?
Ursula Gast, Gustav Wirtz

Täterkontakt – ein Grund, nicht zu therapieren?
Wiebke Pape, Ute Bluhm-Dietsch

Grenzverletzungen in der Psychotherapie von traumatisierten und dissoziierten Patienten
Andrea Schleu

Wenn der sichere Ort traumatisch wird
Werner Tschan, Peter Streb

8

 Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr
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Raum Symposium Präsentation

Intrusionen, Anspan-
nung und Disso-
ziation im Alltag bei 
Posttraumatischer 
Belastungsstörung 
nach interpersoneller 
Gewalterfahrung

Chair:
Kathlen Priebe

Intrusionen im Alltag bei Patienten mit PTBS nach interpersoneller Gewalterfahrung
Nikolaus Kleindienst, Kathlen Priebe, Mirja Petri, Olaf Schulte-Herbrüggen, Martin Bohus

Ambulatorisches Assessment von Trauma-Erinnerungen bei Frauen mit und ohne PTBS 
nach interpersoneller Gewalterfahrung in der Kindheit
Kathlen Priebe, Franziska Friedmann, Philip Santangelo, Sophie Rausch, Regina Steil, 
Thomas Fydrich, Ulrich Ebner-Priemer, Martin Bohus

Affektinstabilität und Zusammenhang von Affekt und Dissoziation bei Posttraumatischer 
Belastungsstörung: der aggravierende Effekt einer komorbiden Borderline Persönlich-
keitsstörung
Philip Santangelo, Kathlen Priebe, Franziska Friedmann, Sophie Rausch, Regina Steil, 
Thomas Fydrich, Martin Bohus, Ulrich Ebner-Priemer

Defizite der interozeptiven Perzeptionsgenauigkeit bei PTBS-Patienten mit komplexen 
dissoziativen Störungen
Eva Schaeflein, Heribert Sattel, Olga Pollatos, Martin Sack

Psychotraumatologie: 
Von der Grundla-
genforschung zur 
Therapie

Chairs:
Ulrich Schnyder
Birgit Kleim

Neuronale Aktivierungsmuster während Symptomprovokation bei Akuter Belastungsstörung 
und Posttraumatischer Belastungsstörung
Jan Christopher Cwik

Emotion recognition in traumatized individuals with and without posttraumatic stress disorder
Monique C. Pfaltz, Sandra Passardi, Tanja SH Wingenbach, Christoph Müller-Pfeiffer, 
Katayun Hassanpour, Michael M Plichta, Michael Rufer, Ulrich Schnyder

Cortisol als mögliche medikamentöse Unterstützung bei der Behandlung der PTBS – zwei 
experimentelle Analogstudien
Johanna Lass-Hennemann, Alexandra Gräbener, Elena Holz, Tanja Michael

Testing a cognitive model to predict posttraumatic stress disorder following childbirth
Lydia King, Kirstie McKenzie-McHarg, Antje Horsch

Spezifische Aspekte 
der Traumatherapie 
bei Kindern und 
Erwachsenen: Emo-
tionale und transkul-
turelle Prozesse

Chairs:
Lutz Goldbeck
Rita Rosner

Institutionelle Gewalterfahrungen in der Kindheit – selbstbewusst im Erwachsenenalter?
Dina Weindl, Brigitte Lueger-Schuster

Traumatherapie mit Kindern ab dem 3. Lebensjahr – entwicklungsangepasstes Vorgehen  
bei der Traumabearbeitung
Sabine Ahrens-Eipper, Katrin Nelius

Projekt Sonderkontingent Baden-Württemberg schutzbedürftiger Frauen und Kinder aus 
dem Nordirak – Erfahrungen aus der psychosozialen Versorgung in Freiburg
Jennifer Hillebrecht, Tina Zeiss, Jürgen Bengel

Projekt Sonderkontingent Baden-Württemberg schutzbedürftiger Frauen und Kinder aus 
dem Nordirak – Psychotherapeutische Arbeit und Fallvignette
Tina Zeiss, Jennifer Hillebrecht, Jürgen Bengel

Umgang mit impliziten (emotionalen und prozeduralen) Erinnerungen im spieltherapeu-
tischen Setting
Heidi Zorzi

Transgenerationale Arbeit als Entwicklungsmoment in der Kinder- und Jugendlichentherapie
Petra Horn

 Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr



Raum Symposien Präsentation

Stationäre Trauma-
therapie – Inter-
disziplinäre Behand-
lungsansätze zur 
Veränderung belas-
tender Erinnerungen

Chairs:
Rolf Keller
Ulrich Frommberger

Stationäre Kunsttherapie und Veränderung von Traumaerinnerungen
Britta Menne, Petra Gries

Erinnerungsarbeit im Rahmen einer 7-wöchigen stationären Traumatherapie
Monika Hollub

Das somatische Narrativ – Somatopsychische Ansatzpunkte zur Arbeit mit belastenden 
Erinnerungen
Walter Schurig

Therapieresistenz bei Posttraumatischen Belastungsstörungen. Eine abgestufte und 
systematische Vorgehensweise
Ulrich Frommberger

Posttraumatische Belastungsstörung: Update Psychopharmakotherapie
Niels Bergemann

Neue Entwicklun-
gen der klinisch-
biologischen 
Traumaforschung: 
Exekutiv-Funktionen, 
EEG, Endocannabi-
noide und Genetik

Chairs:
Sarah Wilker
Tobias Hecker

Mehr als eine seelische Verletzung: Zusammenhängen zwischen PTBS-Symptomschwere, 
kognitiven Fähigkeiten und Alltagsfunktionalität
Tobias Hecker, Herbert Ainamani, Thomas Elbert, David Olema

Der Einfluss von PTBS Subsymptomen, traumatischen Ereignissen, und Frühkindheitsstress 
auf funktionelle neurooszillatorische EEG-Aktivität in einer großen Stichprobe aktiver 
Kombattanten
James Moran, Anselm Crombach, Thomas Elbert, Corina Nandi, Manassé Bambonyé, 
Christian Wienbruch, Ursula Lommen, Roland Weierstall

Haar-Konzentrationen von Endocannabinoiden und Symptome der Posttraumatischen 
Belastungsstörung: Eine Studie mit Überlebenden des Rebellenkrieges in Norduganda
Sarah Wilker, Anett Pfeiffer, Thomas Elbert, Emilio Ovuga, Alexander Karabatsiakis, 
Aniko Krumbholz, Detlef Thieme, Gustav Schelling, Iris Kolassa

Der BCl-1 Polymorphismus des Glukokortikoidrezeptor-Gens als Prädiktor für die Entstehung 
intrusiver emotionaler Gedanken
Sabrina Beck, Aristomenis Exadaktylos, Monika Brodmann, Dagmar Keller-Lang, Angela Heck, 
Roland Bingisser, Birgit Kleim

Traumatisierungen 
und Posttraumatische 
Störungen bei Sucht-
patienten – Ergeb-
nisse des CANSAS-
Netzwerkes

Chairs:
Ingo Schäfer
Annett Lotzin

Unterschiede in der Regulation spezifischer negativer Emotionen bei Trauma und Sucht – 
eine EMA-Studie
Julia Holl, Andreas Neubauer, Sebastian Wolff, Philipp Hiller, Michael Klein, Ingo Schäfer, Sven Barnow

Veränderungen der Stressreaktivität bei frühen traumatischen Erfahrungen und Alkohol-
abhängigkeit
Ingo Schäfer, Anja Höcker, Julia Holl, Sebastian Wolff, Sven Barnow, Klaus Wiedemann, 
Markus Muehlhan

Prädiktoren der Teilnahme an kognitiv-behavioraler Gruppentherapie bei Frauen mit 
substanzbezogener Störung und Posttraumatischer Belastungsstörung
Johanna Grundmann, Annett Lotzin, Philipp Hiller, Rena Hiersemann, Tania Lincoln, 
Susanne Sehner, Uwe Verthein, Ingo Schäfer

Wirksamkeit des „Learning how to ask“ Trainings zum Erfragen von Traumatisierungen in 
der ambulanten Suchthilfe – Eine Cluster-randomisierte kontrollierte Studie
Annett Lotzin, Sven Buth, Philipp Hiller, Martin Härter, Ingo Schäfer

Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 14:30 - 16:00 Uhr

10



Traumafolgestörun-
gen bei Jugend-
lichen und jungen 
Erwachsenen – 
neueste Erkenntnisse 
aus der Kognitions-, 
Bindungs- und Thera-
pieforschung

Chairs:
Eline Rimane
Rita Rosner

Entwicklungsangepasste Kognitive Verhaltenstherapie – Ergebnisse einer Pilotstudie
Jana Gutermann, Regina Steil

Kortikale Verarbeitung von sozial- und physisch-bedrohlichen Wörtern in einer Patienten-
stichprobe mit PTBS
Benjamin Iffland, Fabian Klein, Frank Neuner

Der Zusammenhang von Bindung und posttraumatischer Symptomatik bei jugendlichen 
Missbrauchs-Opfern
Eline Rimane, Regina Steil, Babette Renneberg, Rita Rosner

Cognitive Processing Therapy für Jugendliche mit Symptomen einer PTBS nach gemischten 
traumatischen Ereignissen (J-CPT): Erste Ergebnisse einer Pilotstudie
Anna Vogel, Rita Rosner

Multimodale Behand-
lung von Kriegs- und 
Folteropfern

Chairs:
Naser Morina
Matthis Schick

Störungsspezifische vs. unspezifische Behandlung von traumatisierten Kriegs- und 
Folteropfern
Matthis Schick, Sandra Passardi, Naser Morina

Körper- und Bewegungstherapie mit traumatisierten Flüchtlingen: Die Wiederaneignung 
des entfremdeten Körpers
Therese Bachmann

Sozialberatung im Ambulatorium für Folter- und Kriegsopfer
Matthis Schick

Wie kann berufliche Integration gelingen im Spannungsfeld der Beeinträchtigung und 
des Arbeitsmarktes?
Simone Giger, Anna Ganz

Herausforderungen 
der Psychothera-
pie im Kontext von 
Trauma und Trauma-
folgestörungen

Chairs:
Robert M. McShine
Jochen Binder

Der Pranayama-Effekt, eine tiefgehende neuronale Umschaltung, Nutzen in der Trauma-
therapie
Dietmar Mitzinger

Die Integration traumatischer Erinnerungen durch ein verkörpertes Erleben des Zeitflusses 
mit Lifespan Integration Therapie
Anandi Janner Steffan

Dissoziation als mimetische Strategie in der Behandlung von dissoziativen Störungen
Marc Muret

Case Report über eine 3 jährige Therapie einer rituell missbrauchten Patientin
Matthias Kollmann

Trauma und geistige 
Behinderung

Chairs:
Ulrich Elbing
Birgit Mayer

Fallvorstellung: Vermeintliche schwere geistige Behinderungen und „doch nur“ ein 
unentdecktes Komplextrauma?
Birgit Mayer

Affektmodulation bei Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen
Birgit Mayer

Dissoziative Persönlichkeitsanteile, Wirkung von Notfallmedikation und Lernprozesse im 
institutionellen Alltag im Spiegel einer vierjährigen Verlaufsdokumentation
Ulrich Elbing

Traumaexposition und Traumafolgestörungen bei Menschen mit intellektueller Beein-
trächtigung – Ergebnisse einer Delphi-Umfrage
Doris Rittmannsberger, Andreas Kocman, Germain Weber, Brigitte Lueger-Schuster

11

Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 14:30 - 16:00 Uhr



Freitag, 10. Februar 2017 – SYMPOSIEN 14:30 - 16:00 Uhr

12

Raum Symposien Präsentation

Subjektives Erleben im 
Kontext von Trauma 
und Therapie – Kogni-
tionen, Lebensqualität 
und therapeutische 
Allianz

Chair:
Julia König

Prädiktoren von gesundheitsbezogener Lebensqualität bei misshandelten Kindern
Sabine Weber, Andreas Jud, Markus Landolt, Lutz Goldbeck

Dysfunktionale misshandlungsbezogene Kognitionen bei Kindern und Jugendlichen
Anke de Haan, Helene Ganser, Annika Münzer, Andreas Witt, Lutz Goldbeck

Hinderliche Gedanken bei der Erholung von interpersoneller Traumatisierung: eine 
Analyse der „Stuckpoints“ von Jugendlichen mit PTBS
Janina Botsford, Maja Steinbrink, Babette Renneberg

Therapeutische Allianz in zwei Therapien für PTBS
Julia König, Regina Karl, Rita Rosner, Willi Butollo

Trauma: Konsequen-
zen für selbst- und 
fremdgefährdendes 
Verhalten

Chairs:
Paul Plener
Jörg Fegert

Der Zusammenhang von traumatischen Ereignissen und selbstverletzendem Verhalten 
in einer repräsentativen Stichprobe der Allgemeinbevölkerung Deutschlands
Rebecca Groschwitz

Aggression und aggressives Verhalten als Folge und Risiko für Misshandlung
Andreas Witt, Lutz Goldbeck, Joerg Fegert, Paul Plener

Trauma und (Auto)Aggression: eine neurobiologische Perspektive
Paul Plener, Rebecca Groschwitz

The associations of cumulative adverse childhood experiences and irritability with mental 
disorders in detained male adolescent offenders
Hannes Bielas

Positive Folgen aver-
siver Erfahrungen

Chairs:
Myriam V. Thoma
Jan Hoeltge

Positive Entwicklung nach aversiven Erfahrungen – ein systematisches Review von 
Studien über steeling und growth mit Einsatz von kurvilinearen Analysen
Myriam V. Thoma, Jan Hoeltge, Andreas Maercker

Posttraumatische Reifung nach einer gynäkologischen Krebserkrankung
Nina Heinrichs, Tanja Zimmermann

Gesund im Alter trotz Verdingung: Eine qualitative Analyse möglicher salutogenetischer 
Prozesse
Jan Hoeltge, Andreas Maercker, Alexandra Marasco, Délia Revelly, Myriam V. Thoma

„Mitarbeiter für Mitarbeiter“ – peergestützte Einsatznachsorge im Klinikverbund
Franziska Epple, Julia Schellong, Tom Gehre, Kathrin Schmeißer, Kerstin Weidner

 

Samstag, 11. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr

Raum Symposien Präsentation

Understanding resil-
ience in the face of 
potentially traumatic 
events: Research 
activities from the In-
ternational Resilience 
Alliance, INTRESA

Chairs:
Birgit Kleim
Raffael Kalisch

Prospektive Resilienzstudien: Die Designs von MARP und LORA
Raffael Kalisch

Responses in the human noradrenergic arousal system to conflict adaptation predict 
resilience to real-life stress
Birgit Kleim, Marcus Grüschow, Nico Stenz, Hanna Thörn, Ulrike Ehlert, Christian Ruff

Resilience and optimism are associated with altered stress reactivity
Roberto LaMarca, Nicla Lozza, S Fiacco, Rütimann C, Pearl LaMarca-Ghaemmagami, Ulrike Ehlert

Schlaf nach Traumaexposition – Prävention oder Risikofaktor?
Yasmine Azza, Ines Wilhelm, Susanne Weber, Birgit Kleim
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Samstag, 11. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr

Raum Symposien Präsentation

Ergebnisse von 
Therapiestudien aus 
den BMBF-For-
schungsverbünden

Chairs:
Lutz Goldbeck
Ingo Schäfer

Behandlung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit PTBS nach sexuellem und 
physischem Missbrauch: Ergebnisse einer randomisiert-kontrollierten Studie
Rita Rosner, Eline Rimane, Ulrich Frick, Anna Vogel, Jana Gutermann, Babette Renneberg, 
Regina Steil

Integrative Therapie von Posttraumatischen Störungen bei Suchtpatienten – Ergebnisse 
aus dem CANSAS-Netzwerk
Ingo Schäfer, Johanna Grundmann, Annett Lotzin, Philipp Hiller, Norbert Scherbaum, 
Barbara Schneider, Thomas Hillemacher, Martin Driessen

Wirksamkeit eines manualisierten Case Managements auf die Nutzung evidenzbasierter 
Therapie durch misshandelte Kinder und Jugendliche: Ergebnisse einer randomisierten 
kontrollierten Interventionsstudie
Helene Gertrud Ganser, Rainer Muche, Annika Münzer, Maria Hagl, Paul Plener, Rita Rosner, 
Andreas Witt, Lutz Goldbeck

Traumafokussierte kognitive Verhaltenstherapie bei Kindern und Jugendlichen mit 
Posttraumatischer Belastungsstörung: 6- und 12 Monats-Katamnese der multizentrischen 
Therapiestudie TreatChildTrauma
Dunja Tutus, Elisa Pfeiffer, Rita Rosner, Cedric Sachser, Lutz Goldbeck

Stationäre Trauma-
therapie – Spezielle 
Aspekte des Thera-
pieverlaufs und Eva-
luation des Therpie-
erfolgs

Chairs:
Rolf Keller
Ulrich Frommberger

Interventionsstrategien zur Arbeit mit scheinbar therapieresistenten traumatischen 
Erinnerungen und Bedeutungszuschreibungen bei stationärer verhaltensmedizinischer 
Traumatherapie
Rolf Keller, Silke Ladwein

Real Time Monitoring von Therapieverläufen in der stationären Psychotraumatologie
Leonhard Kratzer, Peter Heinz, Franz Pfitzer, Günter Schiepek

Evaluation stationärer Traumatherapie im deutschsprachigen Raum – Versuch eines 
Studien-Überblicks und Vergleich mit aktuellen Ergebnissen der AHG Klinik Berus
Silke Ladwein, Rolf Keller

Therapieerfolg bei PTSD: Rückgang traumatischer Erinnerungen - ist das alles?
Rolf Keller, Sarah Keller, Steffen Taubert, Silke Ladwein

Die Welt der Trauma- 
Konzepte und Er-
klärungsmodelle – 
qualitative Studien 
aus unterschiedlichen 
kulturellen Kontexten

Chairs:
Andreas Maercker
Iara Meili

Kausalitätsketten in Erklärungsmodellen zu „Trauma“ – deutsche und nicaraguanische 
Beispiele
Pia Maier

Überwindung von extremen Widrigkeiten – Eine Feldstudie zu Metaphern der „post-
traumatischen  Reifung“ bei der indigenen Pitaguary Community in Brasilien
Iara Meili

Erklärungsmodelle der Posttraumatischen Belastungsstörung von Geflüchteten aus 
Subsahara Afrika – Eine Methodentriangulation
Freyja Grupp

Features of Prolonged Grief Symptoms in Chinese and Swiss Bereaved Parents
Daiming Xiu, Andreas Maercker

Cultural adaptation of scalable psychological interventions: Experiences from low and 
middle income countries
Eva Heim, Ken Carswell, Melissa Harper, Edith Van’t Hof, Rima Afifi, Wietse Tol
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Raum Symposien Präsentation

Der Einfluss von 
Trauma und Trauma-
folgestörungen in der 
Entzugsbehandlung – 
Annäherungen an ein 
bislang wenig ver-
standenes Geschehen

Chairs:
Michael Odenwald
Verena Ertl

Frühes PTBS-Screening in der Entzugsbehandlung: Machbarkeit und Konsequenzen für 
die Behandlung
Sandra Müller, Margit Proescholdt, Marc Walter, Marc Vogel, Gerhard Wiesbeck, Andreas Linde, 
Michael Odenwald

Die Veränderung von PTBS- und Depressionssymptomen während der akuten Alkohol-
Entzugsbehandlung
Mathias Ostergaard, Leonie Jatzkowski, Raffaela Seitz, Samantha Speidel, Wolfgang Höcker, 
Michael Odenwald

Trinkmotive und psychopathologische Symptome bei Entzugspatienten in einem Konflikt-
gebiet versus in Deutschland
Verena Ertl, Melissa Preusse, Frank Neuner, Claudia Catani

Hohe Belastung mit PTBS-Symptomen beeinflusst die Zeit bis zur ersten Suchtbehandlung
Anne Schawohl, Sandra Müller, Wilhelm Breit, Margit Proescholdt, Marc Vogel, Marc Walter, 
Wolfgang Höcker, Andreas Linde, Gerhard Wiesbeck, Michael Odenwald

Die Manifestation 
von Trauma-Erin-
nerungen in Stress-
reaktion, Bindung 
und transgenera-
tionaler Weitergabe: 
Forschung, Prävention 
und Therapie

Chairs:
Brigitte Forstner
Karl Heinz Brisch

Bindung, Stress, Hormonantworten und deren mögliche Bedeutung bei frühtraumatisierten 
Kindern in der MOSES®-Studie
Lukas Oberschneider, Julia Quehenberger, Swinde Landers, Ludwig Ebeling, Catherina Hilmer, 
Karl Heinz Brisch

Stress und Beziehungserfahrungen in der frühen Kindheit: Beeinflusst die frühkindliche 
Beziehungsqualität zur Mutter die Regulation des Stresssystems?
Christina Mayinger, Lukas Oberschneider, Swinde Landers, Karl Heinz Brisch

Konzept und Evaluation des bindungsbasierten MOSES®-Therapiemodells für früh-
traumatisierte Kinder
Karl Heinz Brisch, Julia Quehenberger, Lukas Oberschneider, Ludwig Ebeling, Catherina Hilmer, Julia 
Gollhammer

Bindungsbasierte Prävention als Schutzfaktor für eine emotional verfügbare Eltern-Kind-
Interaktion bei belasteten Eltern
Julia Quehenberger, Swinde Landers, Katharina Trost, Laura Meinardi-Weichhart, Alena Beck, 
Duncan Helfrich, Karl Heinz Brisch

Traumatherapie bei 
Flüchtlingen

Chairs:
Christine Knaevelrued
Alexandra Liedl

Entwicklung eines kultursensiblen Gruppentherapiemanuals zur Förderung der Emotions-
regulationsfähigkeiten von traumatisierten Flüchtlingen
Theresa Koch, Alexandra Liedl, Thomas Ehring

Pilotstudie zur Durchführbarkeit und Wirksamkeit eines kultursensiblen Gruppentherapie-
manuals zur Förderung der Emotionsregulationsfähigkeiten von traumatisierten Flüchtlingen
Alexandra Liedl, Theresa Koch, Ehring Thomas

EMDR bei Menschen aus anderen Kulturen- Besonderheiten
Visal Tumani, Arne Hofmann

Samstag, 11. Februar 2017 – SYMPOSIEN 11:00 - 12:30 Uhr



15

Raum Symposien Präsentation

Grenzverletzungen 
gegenüber Fach-
kräften in stationären 
Settings – Sichere 
Orte für Kinder und 
Fachkräfte schaffen

Chairs:
Marc Schmid
Jörg M. Fegert

Wie häufig sind Grenzverletzungen in der stationären Jugendhilfe und wie wirken sich 
diese aus?
Claudia Dölitzsch, Nina Kind, Sophia Fischer, Bettina Breymaier, Jörg M. Fegert, Marc Schmid

Reagiert der Körper mit physiologischen Stressreaktionen auf wiederholte Grenzverletzungen?
Nina Kind, Claudia Dölitzsch, Célia Steinlin, Sophia Fischer, Bettina Breymaier, Marc Schmid

Sichere Orte rekonstruieren – zur Bedeutung und zum Umgang mit Grenzverletzung in 
stationären Settings
Bettina Breymaier, Sophia Fischer, Birgit Lang, Marc Schmid

Grenzverletzendes Verhalten in Institutionen für Kinder und Jugendliche – Der Bündner 
Standard
Jörg Leeners

Biologische Kon-
sequenzen von 
Missbrauch, Miss-
handlung und Ver-
nachlässigung in der 
Kindheit

Chairs:
Iris Kolassa
Inga Schalinski

Der Zusammenhang von Typ und Zeitpunkt belastender Kindheitserfahrungen und 
tonischem Cortisol im Haar
Inga Schalinski, Brigitte Rockstroh

Mitochondriale Funktionsveränderungen und Inflammation nach Missbrauch und 
Misshandlung in der Kindheit
Iris-Tatjana Kolassa, Christina Boeck, Alexandra M. Koenig, Martha L. Geiger, Katharina Schury, 
Christiane Waller, Harald Guendel, Joerg Fegert, Enrico Calzia, Alexander Karabatsiakis

Intergenerationale Effekte von Kindheitstrauma bei der Mutter auf die Gehirnanatomie 
Neugeborener
Nora K. Moog, Sonja Entringer, Jerod M. Rasmussen, Martin Styner, John H. Gilmore, 
Christine M. Heim, Pathik D. Wadhwa, Claudia Buss

Symposion Eye Move-
ment Desensitization 
and Reprocessing 
(EMDR) – derzeitiger 
Stand und aktuelle 
Entwicklungen

Chairs:
Michael Hase
Peter Liebermann

Die EMDR-Methode – derzeitiger Stand
Peter Liebermann

EMDR in der Behandlung depressiver Störungen
Michael Hase

EMDR Gruppenintervention bei traumatisierten Flüchtlingen
Maria Lehnung

Wirkmechanismen traumakonfrontativer Behandlungen mit EMDR – ein Modell auf 
empirischer Grundlage
Martin Sack

Trauma-Erinnerungen 
verstehen und be-
handeln vor dem 
Hintergrund des 
Aspekts Geschlecht

Chairs:
Silke Birgitta Gahleitner
Martha Schneider

Trauma-Erinnerungen und ihre Bewältigung geschlechtsspezifisch verstehen
Silke Birgitta Gahleitner, Martha Schneider

Menschenhandel zum Zweck sexueller Ausbeutung – Traumaarbeit mit komplex 
traumatisierten Frauen als multiprofessionelle Herausforderung
Yvette Völschow, Mascha Körner, Edith Huber, Katharina Gerlich, Josef Pfaffenlehner, 
Barbara Tschida, Silke Gahleitner

Dissoziation und Prostitution
Stefan Tschöke

Erinnerte Wirklichkeit und Trauma-Integration
Rosmarie Barwinski

Samstag, 11. Februar 2017 – SYMPOSIEN 13:30 - 15:00 Uhr



Raum Symposien Präsentation

Interventionen in der 
Folge von Krieg und 
Flucht

Chairs:
Rita Rosner
Lutz Goldbeck

Die Effektivität psychosozialer Interventionen bei kriegstraumatisierten jungen Flüchtigen – 
systematisches Review und Metaanalyse
Agnes Nocon, Rima Eberle-Sejari, Johanna Unterhitzenberger, Rita Rosner

Ambulante traumafokussierte Kurzzeittherapie für junge unbegleitete Flüchtlinge: 
Ergebnisse einer Pilotstudie
Johanna Unterhitzenberger, Margret Lang, Rita Rosner

Evaluation einer traumapädagogischen Gruppenintervention für unbegleitete junge 
Flüchtlinge: Pilotstudie
Elisa Pfeiffer, Lutz Goldbeck

Stärkung von Familien nach Krieg und Vertreibung: Ein zweitägiges Training für Mütter 
und ihre Kinder in Norduganda
Laura Bebra Saupe, Julia Möllerherm, Regina Saile, Elisabeth Wieling, Frank Neuner, 
Claudia Catani

Trauma – Flucht – Sucht?
Angelika Koshal

Samstag, 11. Februar 2017 – SYMPOSIEN 13:30 - 15:00 Uhr
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Poster 2017 

Poster 1:
Akuter posttraumatischer Stress und Rekonvaleszenz aus einer Netzwerkperspektive
Christina Haag, Anke Ehlers, Birgit Kleim 

Poster 2:
Von der Entstehung psychischer Störungen bis hin zum Therapieerfolg – Wie weit reicht der 
Einfluss kumulativer traumatischer Erfahrungen und wie sind sie quantifizierbar?
Sarah Wilker, Daniela Conrad, Anna Schneider, Iris-Tatjana Kolassa

Poster 3:
Die Rolle psychologischer Flexibilität bei posttraumatischen Symptomen und Ärger aus Netzwerk-
Perspektive
Tobias Glück, Matthias Knefel, Brigitte Lueger-Schuster

Poster 4:
Wie ist therapeutische Adhärenz und Kompetenz in der Cognitive Processing Therapie zur 
Behandlung von Frauen mit PTBS nach interpersoneller Gewalt in Kindheit/Jugend messbar?
Clara Dittmann, Meike Müller-Engelmann, Ulrich Stangier, Regina Steil

Poster 5:
Untersuchung der Einstellung zur Inanspruchnahme von Psychotherapie bei Überlebenden  
institutioneller Gewalt
Viktoria Kantor, Matthias Knefel, Brigitte Lueger-Schuster

Poster 6:
ICD-11 komplexe posttraumatische Belastungsstörung, Charakteristika und Symptome von 
erwachsenen Patienten in einem stationären psychiatrischen Setting
Manuel Stadtmann, Andreas Maercker, Jochen Binder, Wilfried Schnepp

Poster 7:
Symptome des Wiedererlebens von Pflegekindern im Vorschulalter: Die Rolle der Pflegefamilie
Mira Vasileva, Franz Petermann

Poster 8:
Belastende Kindheitserfahrungen von Jugendlichen mit Sexualdelikten: Zusammenhänge mit 
Tatcharakteristika und Rückfälligkeit
Steffen Barra, Cornelia Bessler, Markus Landolt, Marcel Aebi

Poster 9:
Bereitschaft niedergelassener Therapeuten zur Behandlung von Patienten mit komplexen post-
traumatischen und dissoziativen Störungen
Thomas Schnell, Ursula Gast
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Poster 10:
Selbst-Fremdabgrenzung nach frühem Trauma: die Rolle von Depressionen
Sven Mueller, Anna Hudson, Marcel Brass

Poster 11:
Die Effekte von Schlaf auf ein Cognitive Bias Modification – Appraisal (CBM-App) Training nach 
analoger Traumatisierung
Marcella L. Woud, Jan C. Cwik, Simon E. Blackwell, Emily A. Holmes, Dirk Adolph, Margraf Jürgen

Poster 12: 
Validierung des Screenings zur komplexen Posttraumatischen Belastungsstörung (SkPTBS)
Florence Dorr, Jürgen Bengel

Poster 13:
Ambulante psychotherapeutische Gruppenbehandlung traumatisierter Frauen aus dem Nordirak 
während ihres ersten Jahres in Deutschland
Petra Windthorst, Robert Smolka, Friederike Wernz, Judith Zieker, Florian Junne, Tobias Renner, Stephan Zipfel

Poster 14:
„Stiefelschritte begleiten das ganze Leben.“ Hochaltrigkeit und Trauma bei einer Überlebenden der 
Shoah – Eine Einzelfallanalyse
Christina Frank

Poster 15:
Somatisierung bei Personen mit einer Anpassungsstörung
Viviane Pfluger, Louisa Lorenz, Andreas Maercker

Poster 16:
Evaluation einer Onlinefortbildung für PsychotherapeutInnen im Bereich Traumatherapie
Lisa Sansen, Laura Saupe, Frank Neuner

Poster 17:
Alexithymia, dissociation and facial emotion recognition in individuals with posttraumatic stress 
disorder
Sandra Passardi, Michael Rufer, Michael M. Plichta, Christoph Mueller-Pfeiffer, Tanja S.H. Wingenbach, 
Katayun Hassanpour, Ulrich Schnyder, Monique C. Pfaltz

Poster 18:
Functional impairment in posttraumatic stress disorder: a systematic review and meta-analysis
Nicolà Andri Vital, Jolanda Malamud, Jan Taeymans, Christoph Mueller-Pfeiffer

Poster 19:
Trauma exposure and substance use in rural Ethiopia: an attempt to replicate the dose-response 
relationship in a non-western setting
Marina Widmann, Rebecca Herz, Fasil Tessema, Matiwos Soboka, Zeleke Mekonnen, Suleman Sultan, 
Heike Riedke, Veronika Müller, Dorothea Isele, Kristian Adorjan, Michael Odenwald
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Poster 20:
Praxisanleitung für First-Responder nach krisenhaften und traumatischen Erfahrungen in der LGBTQ*-
Community
Raphael Cuadros, Anna-Maria Meier, Lila Coco, Rachaeli Bacharach, Yaron Gal

Poster 21:
Wissens- und Kompetenzerwerb traumapädagogischer Kompetenzen durch E-Learning? Vorstellung 
des Traumapädagogik Moduls im Verbundprojekt ECQAT und Evaluationsergebnisse der ersten Kohorte
Katharina Henn, Claudia Dölitzsch, Anna-Lena Hulbert, Marc Schmid, Ute Ziegenhain

Poster 22:
Konfrontation oder Stabilisierung – Was passiert in der Richtlinien-VT bei PTBS?
Monika Equit, Stefanie Maurer, Tanja Michael, Johanna Lass-Hennemann, Volker Köllner

Poster 23:
Missbrauchserfahrung in der Kindheit ist assoziiert mit Kurzzeitgedächtnis für irrelevante positive 
Emotionen in Studentinnen
Sven Mueller, Sofie Cromheeke

Poster 24:
Beziehungs- und Vertrauensprozesse im ›hard-to-reach‹-Bereich am Beispiel der Arbeit mit Frauen 
aus dem Menschenhandel
Silke Birgitta Gahleitner, Katharina Gerlich

Poster 25:
Erleben von Angst bei traumatisierten Patienten in Kroatien und Bosnien – Herzegowina
Andrijana Glavas, Klaus Baumann



Weitere Veranstaltungen

AG Leitertreffen

Freitag, 10.02.2017		  10.30 - 11.00 Uhr

SOF-E-05

AG Trauma und Migration

Freitag, 10.02.2017		  12.30 - 13.15 Uhr

KO2-F-152 EV

DGPPN, AG Psychotraumatologie

Freitag, 10.02.2017		  12.30 - 13.30 Uhr

KO2-F-175 

AG Dissoziative Störungen

Samstag, 11.02.2017		  12.30 - 13.30 Uhr

SOF-E-07

AG Österreich

Samstag, 11.02.2017		  12.30 - 13.30 Uhr

SOF-E-13

AG Körperorientierte Verfahren in der Traumatherapie

Samstag, 11.02.2017		  12.30 - 13.30 Uhr

SOF-E-15
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www.degpt.de


